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ADES stellt in Madagaskar Solarkocher her und verkauft sie zu vergünstigten Kondi-
tionen an die lokale Bevölkerung. So bewirkt ADES viel:

Bekämpfung von Armut und Hunger
Mit der Nutzung der Sonnenenergie sparen die madagassischen Familien die Aus-
gaben für Holzkohle. Der Kauf eines Solarkochers zahlt sich schon nach wenigen 
Monaten aus. Zudem schaffen Bau und Vertrieb der Solarkocher neue Arbeitsplätze, 
insbesondere für junge Leute.

Schutz der Wälder und der Biodiversität
Ohne Solarkocher verbrennt eine madagassische Familie pro Monat rund 100 kg 
Holzkohle. Der Einsatz der Solarkocher schützt vor Abholzung und Erosion und trägt 
dazu bei, die einmalige Tier- und Pflanzenwelt zu bewahren. 

Schutz des Klimas
Die Solarkocher schützen das Klima doppelt: es wird einerseits weniger klimaschäd-
liches CO2 verursacht, andererseits nehmen die vor der Abholzung bewahrten Wälder 
CO2 auf. 

Solarkocher für nachhaltigen 
Klimaschutz
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ADES – Kochen mit der Sonne 
ADES	
  stellt	
  im	
  Süden	
  Madagaskars	
  Solarkocher	
  her	
  und	
  verkauft	
  sie	
  zu	
  ver-­‐
günstigten	
  Konditionen	
  an	
  die	
  lokale	
  Bevölkerung.	
  So	
  leistet	
  ADES	
  in	
  vieler-­‐
lei	
  Hinsicht	
  einen	
  wertvollen	
  Beitrag:	
  

Bekämpfung von Armut und Hunger 
Mit	
  der	
  Nutzung	
  der	
  Sonnenenergie	
  sparen	
  die	
  madagassischen	
  Familien	
  die	
  
Ausgaben	
   für	
   teure	
   Holzkohle.	
   Nach	
   fünf	
   bis	
   sechs	
   Monaten	
   hat	
   sich	
   die	
  
Investition	
  eines	
  Solarkochers	
  bereits	
  amortisiert.	
  Zudem	
  schaffen	
  Bau	
  und	
  
Vertrieb	
  der	
  Solarkocher	
  neue	
  Arbeitsplätze,	
  insbesondere	
  für	
  junge	
  Leute.	
  

Schutz der Wälder und der Biodiversität 
Ohne	
   Solarkocher	
   verbrennt	
   eine	
   madagassische	
   Familie	
   pro	
   Monat	
   rund	
  
100	
  kg	
   Holzkohle.	
   Der	
   tägliche	
   Gebrauch	
   von	
   1000	
   Solarkochern	
   spart	
   im	
  
Jahr	
  7200	
  Tonnen	
  Brennholz.	
  So	
  kann	
  in	
  drei	
  Jahren	
  die	
  Fläche	
  des	
  Kantons	
  
Baselstadt	
   vor	
   Abholzung	
   und	
   Erosion	
   bewahrt	
   werden.	
   Die	
   Solarkocher	
  
tragen	
  so	
  auch	
  zur	
  Erhaltung	
  der	
  einmaligen	
  Tier-­‐	
  und	
  Pflanzenwelt	
  bei.	
  	
  

Schutz des Klimas 
Die	
  Solarkocher	
  schützen	
  das	
  Klima	
  doppelt:	
  es	
  wird	
  einerseits	
  weniger	
  Holz	
  
verbrannt	
  und	
  damit	
  weniger	
  CO2	
  verursacht,	
  andererseits	
  nehmen	
  die	
  vor	
  
der	
  Abholzung	
  bewahrten	
  Wälder	
  klimaschädliches	
  CO2	
  auf.	
  ADES	
   ist	
  Part-­‐
ner	
  des	
  erfolgreichen	
  Klimaschutzprojektes	
  myclimate.	
  

Stärkung von lokalen Frauennetzwerken 
Durch	
   das	
   «Femmes	
   enseignent	
   femmes»-­‐Programm	
   werden	
   lokale	
   Frau-­‐
enstrukturen	
   gestärkt.	
   Auch	
   können	
   Frauen,	
   die	
   Solarkocher	
   verwenden,	
  
ihre	
   Zeit	
   anderweitig	
   sinnvoll	
   nutzen.	
   Zudem	
   verbessert	
   sich	
   ihre	
   Gesund-­‐
heit,	
   weil	
   sie	
   nicht	
   mehr	
   der	
   Rauchentwicklung	
   ausgesetzt	
   sind,	
   die	
   beim	
  
traditionellen	
  Kochen	
  mit	
  Holz	
  entsteht.	
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